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Zur Frauenbewegung
Halle 10 Oktober

Der diesjährige Verbandstag der Vereine Frauenwohl hat ſich in
eingehender Weiſe und ohne Voreingenommenheit nach der einen oder
anderen Richtung hin mit den Fragen beſchäftigt die den Gegenſtand der

General

heutigen Frauenbewegung bilden Wenn auch ſo ſchreibt unſer Berliner
Mitarbeiter bei ſolchen Erörterungen etwas weſentlich Neues kaum bei
gebracht wird ſo verdienen doch einige Punkte hervorgehoben zu werden

Als beſonders wichtig wurde die Organiſation bezeichnet und damit iſt
die Frage berührt die gegenwärtig im Mittelpunkte des Intereſſes bei
allen modernen Bewegungen ſteht Sie bietet hier beſondere Schwierig
keiten über die man kaum anders als auf dem Wege der Geſetzgebung
wird hinwegkommen können Alle Vereinigungen die ſich die Hebung
eines Standes oder Berufes im Allgemeinen ohne Beſchränkung etwa auf
einen ſpeziellen Lohnſtreit oder ein ſonſtiges gerade vorwiegendes Spezial
intereſſe zum Ziel geſteckt haben werden nach der landläufigen Aus
legung unſerer Verwaltungs und Gerichtsbehörden als politiſche Ver
eine angeſehen Die Theilnahme an den politiſchen Vereinen aber iſt in
den meiſten deutſchen Bundesſtaaten ein einheitliches deutſches Vereins
recht beſitzen wir ja leider noch immer nicht den Frauen unterſagt
und daher eine Berufsorganiſation derſelben ſehr erſchwert wo nicht un
möglich gemacht Es begreift ſich leicht daß gerade gegen ſolche Zurück
ſetzungen in der Geſetzgebung welche die politiſche Gleichſtellung der
Geſchlechter grundſätzlich verneinen die Frauen ſehr empfindlich ſind und
man wird zugeben müſſen daß es ſich dabei nicht nur um einen Streit
um Prinzipien ſondern um eine Angelegenheit von großer praktiſcher
Bedeutung handelt

Ein zweiter beachtenswerther Punkt iſt die Zulaſſung der Frauen zu

gewiſſen beamteten oder doch deamtenähnlichen Stellungen im
Dienſte der Gemeinde und Kommunalverbände Man gewöhnt
ſich allmählich daran das weibliche Geſchlecht in Stellungen zu fehen die
ihm bis vor nicht langer Zeit noch verſchloſſen waren und die praktiſche
Erfahrung lehrt daß die Bedenken die man vielfach hiergegen hatte ſich
als unbegründet erweiſen Das gilt insbeſondere auch von Stellungen
die einen amtlichen Charakter haben Nicht nur in den meiſten Privat
bureaus und kaufmänniſchen Contoren begegnen wir heute weiblichen An
geſtellten die ihre Obliegenheiten mit nicht geringerem Eifer und Geſchick
erfüllen als ihre männlichen Mitbewerber ſondern es hat längſt nichts
Auffallendes mehr am Eiſenbahnſchalter von einer Billetverkäuferin bedient
zu werden und im Fernſprechverkehr dominirt das weibliche Geſchlecht ſchon

lange Daſſelbe aber auf die unteren Stellen zu beſchränken liegt an ſich
kein Grund vor wenn ihm auch in den meiſten ſtaatlichen Berufen die höhere

Carrière um deshalb verſchloſſen bleiben wird weil die geſeplich vor
geſchriebene ſpezialfachliche Vorbildung mangelt Bei anderen Stellungen
aber beſteht dieſes Hinderniß nicht und hier würde die Beſchäftigung auch
weiblicher Beamten nicht nur angängig ſondern durchaus zweckmäßig ſein

Auf die Nothwendigkeit der Anſtellung weiblicher Polizeiärzte ſpeziell
für den Verkehr mit dem weiblichen Publikum und weiblicher Hilfsbeamten

bei den Gewerbe inſpektionen zur Beaufſichtigung der Betriebe in
denen weibliche Arbeiter beſchäftigt werden iſt bereits mehrfach hingewieſen

Auferſtehnng
Roman von Leo N Tolſtoi

Originalüberſetzung aus dem Ruſſiſchen von Dr Adolf Heß
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Der ſtellvertretende Staatsanwalt ſprach ſehr lange Einmal

bemühte er ſich all die verſtändigen Dinge zu behalten die er
ſich ausgedacht dann aber ging ſein Hauptbeſtreben darauf
hinaus nicht eine Minute ſtecken zu bleiben ſondern es ſo
einzurichten daß ſeine Nede ohne zu verſtummen fünf Viertel
ſtunden hintereinander dahinfloß Nur ein einziges Mal hielt
er inne und ſchluckte ziemlich lange ſeinen Speichel aber dann
kam er alsbald wieder zurecht und entſchädigte die Zuhörer
durch verſtärkte Beredſamkeit Er ſprach bald mit zarter ein
ſchmeichelnder Stimme indem er von einem Fuß auf den
andern trat und die Geſchworenen anſah bald in ruhigem
geſchäftsmäßigem Ton wobei er in ſein Heft guckte bald mit
auter überſührender Stimme wobei er ſich entweder an die

Zuhörer oder an die Geſchworenen wandte Nur nach den
Angeklagten die alle drei mit den Augen an ihm hingen ſah
er nicht ein einziges Mal hin Jn ſeiner Rede war der Jn
begriff alles deſſen enthalten was damals in ſeinem Kreiſe in
Umlauf war und was als letztes Ergebniß aller gelehrten
Weisheit damals angeſehen wurde und noch angeſehen wird
Da waren die Vererbungstheorie und angeborene Verbrecher
eigenſchaften vertreten Lombroſo und Tard Entwicklungstheorie
und Kampf ums Daſein Hypnotismus und Snggeſtion
Charkot und Decadence

Der Kaufmann Smjelkow war nach Definition des Staats
anwaltes geradezu der Typus des mächtigen urwüchſigen
Ruſſen mit ſeiner grandioſen Natur der infolge ſeiner Ver
trauensſeligkeit und Großmuth jenen tief innerlich verkommenen
Subjekten zum Opfer fiel in deren Macht er gerathen war

Simon Kartinkin war ein ataviſtiſches Produkt der Leib
eigenſchaft ein verdummter Menſch ohne Bildung ohne Grund
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a F

Wöthenlliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Glälter und Der Hanernfrennd

Nicht minder zutreffend iſt es daß auch in der Armen der
Krankenhausverwaltung und ähnlichen Verwaltungszweigen weibliche Be

amte viel Nutzen ſtiften könnten Hier handelt es ſich um ein weites Ge
biet auf dem das weibliche Geſchlecht ſeine Mitarbeit bethätigen könnte
ohne ſich dem Vorwurf auszuſetzen den Männern durch Angebot billigerer
Arbeitskraft eine ſchädigende Konkurrenz zu machen oder ſich auf ein Ge
biet zu wagen das ihm die Natur verſchloſſen hat Die hier gegebene
Anregung dürfte bei den Gemeindebehörden Berückſichtigung verdienen

Politiſche Lleberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 9 Oktober Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civilcabineis Wirkl Geh Raths
Dr v Lucanus und die Marinevorträge Der Monarch trifft wie
dem B gemeldet wird am 18 Oktober in Hamburg ein zur
Jnſpicirung des aus Samoa heimkehrenden Kreuzers Falke und zum
Stapellauf des auf der Werft von Blohm Voß erbauten Panzerſchiffes

Königin Wilhelmina der Niederlande empfing heute Nachmittag im
Potsdamer Stadtſchloß den Staatsſekretär Staatsminiſter Grafen Bülow
den niederländiſchen Generalkonſul George und eine Abordnung des
Berliner Niederländiſchen Vereins

Zur Entfernung des Herrn von n ſchreibt die KölnZtg die Augenkrankheit ehe in keinerlei Zuſammenhang mit der Ent

fernung aus dem Dienſte Zedlitz fiel weil er nicht mehr zu halten war
weil ſelbſt ſeine beſten n erkannten daß es gefährlich wurde ihn
noch länger zu ſtützen Aus dieſem Vorgange ſei zu entnehmen daß es
neben denjenigen Faktoren innerhalb der Regierung die nichts beſſeres
zu thun wiſſen als die Agrarier um Milde und Nachſicht anzuflehen
auch andere noch mächtigere Faktoren giebt die keineswegs gewillt ſind
vor dem Geſchrei der Agrarier die Waffen zu ſtrecken

Das Landgericht in hat die Klage des Grafen
Erich zur Lippe Weißenfeld en Graf Regenten auf
Herauszahlung der ſeit dem Jahre 1857 auf Grund des Brüdervergleichesbezogenen Rente koſtenpflichtig abgewieſen Der Anſpruch des lagers

gründete ſich hauptſächlich auf den Brüdervergleich von 1749 bezw auf
den Hauptrezeß von 1762 und auf den Schiedsſpruch in der lippeſchen
Thronfolgefrage vom Jahre 1897 Im 8 18 des erwähnten Brüder
vergleiches iſt für die Succeſſion die Abſtammung von einer mindeſtensdem freiherrlichen Stande angehörigen Vorfahrin fur nothwendig erklärt

Der Schiedsſpruch beſagte daß Modeſte von Unruh die Stammmutter
der jetzigen Grafen zur Lippe VBieſterfeld nicht freiherrlichen Standes ſei
Hieraus folgerte Graf Erich daß die Linie Bieſterfeld in die Rente aus
den Paragialgütern nicht mehr ſuccediren könne Das Landgericht hat
ſich jedoch dieſer Auffaſſung nicht angeſchloſſen ſondern das Recht der
Bieſterfelder Linie auf den Fortbezug der Rente anerkannt

Der Reichstag ſoll am 14 November wieder zuſammentreten
Der Arbeitsſtoff der aus dem erſten Seſſionsabſchnitt unerledigt vor
liegt iſt ſehr umfangreich Nicht weniger als fünf wichtige Vorlagen
ſind in den Kommiſſionen fertig durchberathen ſodaß ihre Verhandlung
im Plenum beginnen kann nämlich die Novelle zu den Poſtgeſetzen die
neue Fernſprechgebühren Ordnung die Novelle zu den Juſtizgeſetzen worin
u A der Nacheid und die Beſtrafung uneidlicher falſcher Ausſagen vor
Gericht eingeführt wird die Novelle zum Strafgeſetzbuch allgemeiner be
kannt unter dem Namen lex Heinze und die Novelle zur Gewerbe
ordnung welche die Verpflichtungen der Geſindevermiether und Stellen
vermittler regelt für die Kleider und Wäſchekonfektion u A Lohnbücher
und Arbeitszettel einführt im Handelsgewerbe die Ruhezeit die Mittags
pauſe der Gehilfen und den Ladenſchluß den Baukonſens genehmigungs
pflichtiger Betriebsanlagen behandelt Jn der Kommiſſion ſtecken noch
das Fleiſchbeſchaugeſetz das Telegraphenwegegeſetz und die Reichsſchulden
ordnung Dazu kommen noch eine Reihe insbeſondere gewerbepolitiſcher
Anträge aus dem Hauſe die ebenfalls die zweite Leſung bereits paſſirt

worden

ſätze ſogar ohne Religion Eufemia war ſeine Geliebte und
ein Opfer der Vererbung Jn ihr waren alle Merkmale eine
degenerirenden Perſönlichkeit vertreten Die Hauptanſtifterin
des Verbrechens war die Maslowa die das Decadententhum
in ſeinen allerniedrigſten Erſcheinungen repräſentirte Dieſe
Frau ſagte der Staatsanwalt ohne ſie dabei anzuſehen hat
Bildung genoſſen wir haben hier vor Gericht die Ausſagen
ihrer Wirthin gehört Sie kann nicht nur leſen und ſchreiben
ſie verſteht franzöſiſch iſt eine Waiſe trägt wahrſcheinlich Keime
des Verbrechens in ſich Sie iſt in einer hochgebildeten adeligen
Familie erzogen worden und hätte ehrlich von ihrer Arbeit
leben können aber ſie verläßt ihre Wohlthäterinnen und wirft
ſich ihren Leidenſchaften in die Arme Dabei zeichnet ſie ſich
durch ihre Bildung und namentlich wie Sie hier meine Herren
Geſchworenen von ihrer Wirthin gehört haben durch jene ge
heimnißvolle in letzter Zeit beſonders durch Charkots Schülerwiſſenſchaftlich Anterdechte Eigenſchaft aus die unter dem Namen

der Suggeſtion bekannt iſt Mittels dieſer Fähigkeit nimmt
ſie Beſitz von dem gutmüthigen vertrauensſeligen ruſſiſchen
Helden Sadko eine ruſſiſche Sagengeſtalt und benutzt dieſes
Vertrauen dazu um ihn erſt zu beſtehlen und dann erbarmungs
los ums Leben zu bringen

Na das ſcheint mir denn doch ein bischen weit hergeholt
ſagte lächelnd der Vorſitzende und neigte ſich zu dem ſtrengen
Richter

Ein ſchrecklicher Dummkopf ſagte das ſtrenge Gerichts
mitglied

Meine Herren Geſchworenen fuhr inzwiſchen der Staats
anwalt fort und ſchlängelte ſich graziös in der Taille Jn
Jhrer Macht liegt das Schickſal dieſer Perſonen aber in Jhrer
Macht liegt zum Theil auch das Schickſal der Geſellſchaft auf
die Sie durch Jhren Urtheilsſpruch einwirken Dringen Sie
ein in die Bedeutung dieſes Verbrechens in die Gefahr die der
Geſellſchaft von ſolchen gewiſſermaßen pathologiſchen Individuen
wie der Maslowa droht und behüten Sie ſie vor der An
ſteckung behüten Sie die unſchuldigen ſtarken Elemente dieſer
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haben und ſchließlich die Vorlage zum Schutz des gewerblicher
Arbeitsverhältniſſes die ſogleich in zweiter Leſung im Plenum ver
handelt werden ſoll Es ſtehen aber bereits noch weitere Vorlagen
in ſicherer Ausſicht zunächſt die Novelle zum Weingeſetz Dann iſt im
Hinblick auf die Peſigefahr anzunehmen daß ein Reichsſeuchengeſet
vorgelegt wird Sehr wahrſcheinlich iſt eine Vorlage über die Regelung
des privaten Verſicherungsweſens und den Schutz des Urheberrechts Dazu
kommt als eine der der Seſſion die Reform des Unfallverſicherungsgeſetzes eren Einbringung im Laufe des Winter
jetzt offiziös e iſt

Das Thema Die Deutſchen im Burenheer wird von
der Londoner Times erörtert J dem Blatte wird die Frage auf

ob der aus Transvaal gemeldete Eintritt dort lebender
eutſchen in das Burenheer mit dem Völkerrecht vereinbar ſei

Jm Allgemeinen iſt dies unbeſtreitbar von allen Völkerrechtslehrern wird
anerkannt daß kein Staat eine Veranwortlichkeit dafür zu übernehmen
braucht ob ſeine Angehörigen in dem Heere des einen oder anderen krieg
führenden Theils am Kampfe Theil nehmen Anders verhält es ſich be
treffs der Offiziere eines neutralen Landes ſolche können ſich an dem
Kampfe nur betheiligen wenn ſie vorher aus dem heimiſchen Heeresdienſte
ausſcheiden So iſt der ſpätere General v Goeben aus dem preußiſchen
Offizierkorps ausgeſchieden als er in das Heer des Don Carlos eintrat
und ſo ſind während des letzten ruſſiſch türkiſchen Krieges eine Anzahl
engliſcher Offiziere um ihn im türkiſchen Heere mitzumachen aus der
engliſchen Armee ausgeſchieden Der Berliner Korreſpondent der Times
fragt insbeſondere wie es in dieſer Beziehung mit Offizieren und Mann
ſchaften der Reſerve und der Landwehr ſtehe Er berichtet er ſei
darüber unterrichtet daß Angehörige dieſer militäriſchen Kategorien die
83 die deutſchen Militärgeſetze handeln würden bei ihrer etwaigenckkehr nach Deutſchland deſneſt werden würden Das verſteht fich von

ſelbſt aber die Frage iſt wie weit die völkerrechtliche Beſchränkung die
für Berufsoſſiziere gilt ſich auch auf Angehörige b rgerlicher Berufe be
zieht die nebenbei Reſerve oder Landwehroffiziere ſind oder gar auf
Perſonen welche im Militär Verhältniß der Reſerve oder Landwehr
Mannſchaften ſtehen

Köln 9 Oktober Nach der Germania iſt heute Montag die
Kandidatenliſte für die Kölner Erzbiſchofswahl von dem Regierungs
präſidenten Freiherrn von Richthofen an das Domkapitel zurückgereicht
worden Die Erzbiſchofswahl findet am 24 Oktober ſtatt Der ver
ſtorbene Weihbiſchof Schmitz hat faſt ſein ganzes Vermögen für
wohlthätige e vermacht Etwa 100000 Mk ſeien für die Errichtung tagen cher Pfarrſtellen in der rechtörheiniſchen und der Didzeſe

Hildesheim und weitere reiche Zuwendungen für linksrheiniſche Wohl
thätigkeitsanſtalten und auch für katholiſche Kirchenbauten in Berlin be
ſtimmt

Frankreich
Paris 9 Oktober Figaro verräth in einer Betrachtung über

den Berliner Beſuch der nieder ländiſchen Königinnen einige Unruhe
hofft indeß daß der Plan eines Zollvereins zwiſchen Deutſchland und den
Niederlanden von dem in der letzten Zeit gemunkelt wurde ſich niemals
verwirklichen werde

Oberſt Jouauſt ſetzt ſeinem Verhalten die Krone auf indem er das
unverſchämte Märchen verbreiten läßt oder ihm doch nicht widerſpricht
daß er einer der beiden Richter ſei die Dreyfus nichtſchuldig erklärten
Der Zweck dieſer dreiſten Lüge iſt unſchwer zu errathen wenn man ſich
erinnert daß Jouauſt nahe zum General ſteht und die Beförderung jetzt
einzig vom Kriegsminiſter nicht mehr von den ihr Lächeln verbeißenden
Auguren des oberſten Kriegsraths abhängt

Groſßbritannien
London 9 Oktober Das Verhalten Transvaals wird immer

unbegreiflicher Statt den außerordentlichen Vortheil wahrzunehmen
und durch eine kühne Offenſive den völlig unzureichend gerüſteten Eng
ländern Niederlagen beizubringen in erſter Reihe gegen Natal ſich zu
wenden läßt man einen koſtbaren Tag nach dem andern mit Zaudern
und Ausdruck ſchriftlicher und mündlicher Wünſche nach Erhaltung des
Friedens vergehen ohne irgend etwas Entſcheidendes zu unternehmen

vzm2

Geſellſchaft vor der Anſteckung die meiſtens auch den Unter
gang bedeutet

Und gleichſam ſelbſt niedergeſchmettert von der Wichtigkei
der bevorſtehenden Entſcheidung ſank der Staatsanwalt augen
ſcheinlich aufs höchſte von ſeiner Rede entzückt auf ſeiney
Stuhl nieder

Der Sinn ſeiner Rede mit Ausſchluß der Redewendungen
war der daß die Maslowa den Kaufmann hypnotiſirt ſich in
ſein Vertrauen eingeſchlichen habe dann mit dem Schlüſſel um
Geld zu holen ins Zimmer gekommen ſei hier alles für ſich
habe nehmen wollen dann aber von Simon und Eufemia
überraſcht mit dieſen habe theilen müſſen Sodann ſei ſie um
die Spuren ihres Verbrechens zu verbergen wieder mit dem
Kaufmann in den Gaſthof gekommen und habe ihn dort ver
iftet

Nach der Rede des Staatsanwalts ſtand von der Advo
katenbank ein Herr mittleren Alters im Frack und weißer halb
kreisförmig geſtärkter Bruſt auf und hielt geſchwind die Ver
theidigungsrede für Kartinkin und die Botſchkowa Das war der
von den beiden für 300 Rubel angenommene Rechtsanwalt
Er rechtfertigte ſeine Klienten und wälzte alle Schuld auf die
Maslowa

Maslowas Ausſage wonach die VBotſchkowa und Kartinkin
bei ihr geweſen als ſie das Geld genommen verwarf er ein
fach und beſtand darauf daß ihrem Zeugniß das von einer
überführten Giftmörderin herrühre kein Gewicht beigelegt werden

könne Das Geld die 2500 Rubel ſagte der Advokat
konnte ganz gut von zwei arbeitſamen ehrenhaften Leuten die

bisweilen 3 bis 5 Rubel von den Gäſten erhielten verdient
ſein Die Baarſchaft des Kaufmanns aber wäre von der Mas
lowa entwendet und irgend jemand übergeben vielleicht auch
verloren worden da ſie ſich nicht in normalem Zuſtande be
funden Die Vergiftung hätte die Maslowa allein beſorgt

Deswegen bäte er die Geſchworenen Kartinkin und die
Botſchkowa für nicht ſchuldig der Entwendung des Geldes zu
erklären wenn ſie ſie aber der Entwendung für chuldig erklärten
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Die Truppenbewegungen der Buren ſtellen ſich als bloße militäriſche
Uebungen heraus bald vorwärts bald rückwärts Die an der Grenze
von Natal ſtehenden Buren ſollen wieder auf dem Marſch nach Hauſe
begriffen ſein Jedenfalls iſt der beſte Augenblick für den Angriff ver
ſäumt worden denn bis Mitte der Woche wird Natal durch eine engliſche
Truppenkette geſichert ſein Wie gut den Engländern der Plan geglückt
iſt die Buren wieder auf das Gebiet der diplomafiſchen Aus
einanderſetzungen zu locken damit inzwiſchen genug Truppen aus
England nach Südafrika geſchafft werden können zeigt die ſoeben veröffent
lichte Korreſpondenz zwiſchen Milner und dem Präſidenten des mit Trangvaal
verbündeten Oranje Freiſtaats Stein Milner will an dem Frieden
nicht verzweifeln ſolange die Buren keinen Akt des Angriffs begingen

aber er ögrweigert andererſeits die von Stein verlangte Zuſicherung
daß die engliſchen Truppenſendungen aufhören Dagegen werde kein feind
licher Akt während der Unterhandlungen begangen werden Dies Ver
ſprechen können die Engländer leichten Herzens geben weil ſie eben
noch nicht gerüſtet ſind zu feindlichen Akten Die Korreſpondenz ſchließt
mit der Erwiderung Stein s daß die Vermehrung der britiſchen Streit
kräfte während der Verhandlungen thatſächlich ein Akt der Feindſeligkeit
ſein würde Präſident Stein ſagt damit nichts Neues Man wird hierin London gewiß nicht verlegen u weitere Mittel und Wege zu finden

um den Gegner enner der Buren ſind davon überzeugt
daß wenn die Transvaal Regierung die Zauderpolitik noch eine Weile
fortſetzt der ganze Kriegsenthuſiasmus im Lande verpuffen
wird und daß die Engländer wenn ſie eines Tages plötzlich den An

GeneralAnzeiger
geeignet die machtvollen Steigerungen des Tonheroen erſchöpfend wieder

Es war mehr Mozartſtil als Beethoven Schon das männ
liche Thema im Allegro eon hrio der Sonate pathbetique ließ die von
B verlangte ſchnelle Steigerung vermiſſen es blieb ein leichte taceato
im Piano Man fühlte z nicht ergriffen und mit fortgeriſſen in die
Beethovenſche Welt Jm Adagio ſtörte das Arpeggieren der Melodie

Das Rondo war entſchieden zu ſchnell genommen es iſt eine halbe Note
mit 96 metronomiſiert aber ſicht mit 126 wie es Herr Dr Neigel ſpielte
Das Rondo war auch wie aus Skizzen hervorgeht urſprünglich
nicht für Klavier ſondern für verſchiedene Jnſſrumente gedacht wahr
ſcheinlich Viollne und Klavier es muß im Sinne eines Vigolin
ſolos vorgetragen werden n der COis moll Sonate wurde der
erſte Satz wundervoll geſpiellz alles athmete dunkle Melancholie
und erſchien wie in Wehmuth getaucht Jm Uegretto ließ dagegen derVortragende das dem legato folgende Magegto nicht deu genug

hervortreten Der letzte Satz wiederum gelang vorzüglich er ſpiegelte die
helle Verzweiflung das wilde Sichaufhäumen gegen das unerbittliche
Schickſal und die dumpfe Reſignation getreu wider Jn der Appassionata

un ich das weibliche Themg etwas zarter hören mögen Beethopen
chreibt ausdrücklich dolei vor der Variation muß das
Paſſagenwerf wie duftigez Spitzengewebs die innige und ſchlichte Melodieverſchleiern Es klang aber ſie etwas zu maſſig Glanzvoll ſchloß das

Fingle die hochpoetiſche Tondichtung gb Am beſten gelang Herrn Neigzel
die Abſchiedsſonate Der naive Inhalt dieſer originellen und wundervollen
Kompoſition wurde überzeugend wiedergegeben v Bülow würde

ſang machen um ſo leichteres Spiel haben

Amerika
Wafſhington 9 Oktober Die angekündigte Entſendung eines

Panzergeſchwaders nach den Philippinen zu der ſich Präſident
MeKinley nach der Unterredung mit dem Admiral Dewey entſchloſſen
hat iſt von hier aus bereits eingeleitet worden Marineſekretär Long hat
nach mehreren Beſprechungen mit Admiral Dewey Auftrag gegeben daß
das Kriegsſchiff Naſhville drahtlich nach Manilg beordert werde Der
Kreuzer Brooklyn und das Kanonenboot Badger die beide in New
Orleans ſind erhielten ebenfalls Befehl ſich ſo raſch wie möglich für die
Abfahrt nach den Philippinen bereit zu machen auch die Albany die
nun in engliſchen Gewäſſern weilt ſoll ſobald wie möglich zum Manila
Geſchwader ſtoßen Admiral Dewey iſt mit der unbeholfenen Durchführung
der Blockade von Luzon ſehr unzufrieden und hat den Präſidenten ver
anlaßt Admiral Watſon mehr Hilfskräfte zu geben um es ihm zu ermög
lichen die Filipinos von der Verbindung mit chineſiſchen und japaniſchen
e abzuſchneiden Die nach Manila beorderten Schiffe werden
über den Suezkanal fahren

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
w Beethoven Abend von Dr Otto Neitzel Seit Liszt Rubin
ſtein und H v Bülow die genialſten Jnterpreten der Beethoven ſchen
Muſik die Augen zum ewigen Schlafe geſchloſſen haben iſt es eine Selten
heit geworden daß ein berufener Pianiſt der Beethoven Gemeinde an
einem Abende mehrere der Tondichtungen dieſes Großmeiſters
der Sonate vorträgt Wohl trat E Albert ein Lieblingsſchüler Franz
Liszt s das Vermächtniß ſeines Meiſters an und veranſtaltete in den be
deutendſten Muſikſtädten Beethoven Abende die ihm dem augerwählten
Interpreten der Klaſſiker Ruhm und Ehre in Fülle einbrachten Aber
ſetzt iſt Albert unter die Komponiſten gegangen und nur äußerſt ſelten
noch tritt er als ausübender Muſiker auf Vor mehreren Jahren machte
auch der Dresdener Pianiſt Bertrand Roth viel von ſich reden wegen der

ewaltigen Aufgabe die er ſich kühnen Geiſtes geſtellt hatte Er brachteſ 8 Matinsen Beethoven s ſämmtliche Klavier Sonaten zu Gehör Aber

ſeine akademiſch trockenen Vorträge vermochten weder Muſiker noch Laien
zu erwärmen Geſtern ließ ſich nun ein neuer BeethovenSpieler im
Saale des Wintergarten Etabliſſements hören ver ſeinen Klavier
Vorträgen mündliche Erläuterungen vorausſchickte Gewiß eine dankens
werthe Neuerung im Jntereſſe dieſer noch längſt nicht hinreichend gewürdigten on bpfungen Beethoven s Zuerſt gab Herr Dr Neigel
welcher ſich durch ſeine ſchriftſtelleriſche und kompoſitoriſ e Thätigkeit einen
berühmten Namen gemacht hat einen kurzen geſchichtlichen Abriß der
Sonate Er führte in kurzen Zügen aus daß die Altmeiſter der deutſchen
Tonkunſt die Vorklaſſiker Händel und Bach zu ſehr den kirchlichen Stil
ausbildeten Die eigentlichen Klaſſiker Haydn und Mozart verfielen in
den entgegengeſetzten Fehler ſie gaben ihrer Muſik ein allzuweltliches Ge
präge indem ſie einen heiteren geradezu naiven Ton anſchlugen Erſt
dem Rieſengeiſte Beethovens war es vorbehalten Form und poetiſchen
Jnhalt auf preigt öhe v bringen Einen in ſeiner Bedeutung noch
nicht genügend geſchätzten Vorläufer beſaß er in Ph Em Bach dem be
abteſten Sohne Sebaſtian Bachs Es würde zu weit führen wollte ich
ier die geiſtvollen Darlegungen Dr Neitzels ausführlich wieder eben Es
i nur erwähnt daß Beethoven es war welcher dem erſten chara teriſtiſchen

Sonalenſatze eine beſtimmte de künſtleriſche Form 5 Er verwendete
zwei Themen das erſte männliches wag Dr und das zweite
weibliches genannt welche ſich zu einem Kunſtganzen vereinigen im

Durchführungstheile werden die Themen häufig verſchmolzen häufig aberbefehden ſie ſich auch auf das heſtigſte und geſtalten ſo den Sonatenſatz

zu einem dramatiſch bewegten Kunſtwerk Zuweilen läßt Beethoven
noch ein 8 Thema auftreten welches durch ſeine Zuſammen und Gegen
überſtellung mit den anderen Themen neue intereſſante und wundervolle
Gebilde ergiebt Auch den poetiſchen Inhalt der Sonaten verdanken wir
B Wie unſer Dichterfürſt Goethe wurde auch er durch Erlebniſſe po
litiſche Ereigniſſe zu ſeinen Schöpfungen angeregt die er auch Ton
dichtungen genannt wiſſen wollte Doch nun zu den Klaviervorträgen
ſelbſt Herr Dr Neitzel bewies durch ſein Spiel daß er ein feinſinniger
Muſiker iſt und mit dem ganzen Rüſtzeug eines modernen Virtuoſen
ausgeſtattet iſt abek daß er ein auserwählter Beethovenſpieler iſt muß
entſchieden in Frage geſtellt werden Sein mehr elegantes Spiel iſt nicht

ſo möchten ſie bei beiden doch die Theilnahme an dem Gift
mord und die vorſätzliche Ueberlegung ausſchließen

Zum Schluß bemerkte der Advokat mit einem Seitenhieb
auf den Staatsanwalt daß die glänzenden Ausführungen des
Herrn Kollegen von der Staatsanwaltſchaft über die Vererbungs
theorie wenn ſie auch wiſſenſchaftlich die Frage der Vererbung
erläuterten in dieſem Falle doch deplacirt wären da die Votſch
kowa eine Tochter unbekannter Eltern ſei

Der Staatsanwalt ſchrieb wüthend und biſſig etwas auf
ein Papier und zuckte in verächtlichem Erſtaunen die Achſeln

Hierauf ſtand der Vertheidiger der Maslowa auf und ließſchüchtern und ſtockend ſeine Bertheibigungerede vom Stapel

Er leugnete nicht daß die Maslowa an der Entwendung des
Geldes betheiligt ſei und beſtand nur darauf daß ſie nicht die
Abſicht gehabt Smjelkow zu vergiften ſondern ihm das Pulver
nur gegeben damit er einſchliefe Er wollte auch Beredſamkeit
einfließen laſſen und entwarf eine Schilderung wie die Maslowavon einer Mannesperſon in das laſterhafte Veben hineingezogen

ſei die ſtraflos ausgegangen während ſie die ganze Schwere
ihres Falles tragen müßte aber dieſer Exkurs auf pſychologiſches
Gebiet mißlang ſo vollſtändig daß alle ſich ſchämten Als er
dann noch etwas von der Grauſamkeit der Männer und Hilf
loſigkeit der Frauen murmelte empfand der Vorſitzende den
Wunſch ihm zu Hilfe zu kommeny und bat ihn ſich an das
Weſentliche zu halten

Nach dieſem Vertheidiger erhob ſich wieder der Stagtsan
walt und vertheidigte ſeine Ausführungen über die Vererbung
gegen den erſten Vertheidiger Wenn die Botſchkowa auch die
Tochter unbekannter Eltern ſei ſo werde die Richtigkeit der
Vererbungslehre dadurch keineswegs über den Haufen geworfen

daß ſie die Verführerin vieler geweſen wäre und viele de

ſicherlich ſeine Helle Freude über die zarke und ſinnige Behandlung ſeiner
Freundin wie er die Sonate im Scherze einſt nannte gehabt haben

Das nicht allzu zahlreich erſchienene Publikum ſpendete dem Künſtler für

ſeine Vorträge auf einem prächtvollen Blüthnerflügel reichen d
Frey

Aus der Amgebung
Trebuitz 10 Oktober Schlimmer Sturz Ende voriger

Woche ſtürzte der 66 jährige Arbeiter Auguſt Belger beim Kartoffel
aufladen auf dem Felde von einem Wagen herab Als B nämlich auf
dem Wagen ſtand kamen die Kartoffeln ing Rollen ſo daß der alte Mann
das Gleichgewicht verlor und kopfüber derart herunterſtürzte daß er mit
Kopf und Schulter unten aufſchlug Der Greis erlitt ſolche Verletzungen
daß er in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht werden mußte
immerhin iſt es ſoch als Glück zu betrachten daß er nicht das Genick
gebrochen hat

Proſigk 9 Oktober Geſtürzt, In der hieſigen Zuckerfabrik et
unglückte der beim Rübenabladen beſchäftigt geweſene Arbeiter Guſtav Elze
aus Fernsdorf Elze ſtand auf dem Wagen und ſtürzte als die Pferde
unvermuthet anrückten rückwärts herunter Hierbei erlitt Elze einen Bruch
des linken Fußes über dem Knöchel wodurch ſeine Aufnahme im hieſigen
Kreiskrankenhauſe nöthig wurde

Wolteritz 9 Oktober Eiferſucht Vor einigen Tagen ge
riethen ein hieſiger Gutsbeſitzersſohn F und ein Dienſtknecht S wegen
eines Mädchens in Streit in deſſen Verlauf der Knecht den Gutésbeſitzers
ohn mit der Miſtgabel in den Arm ſtach während Letzterer einen geladenen

evolver zog und auf Erſteren einen ſcharfen Schuß abgad ohne ihn aber
zu treffen F hatte den S ſchon einmal aufgelauert und nach ihm ge
ſchoſſen doch auch hier war der Schuß fehlgegangen

d Polleben 8 Oktober e h Der Konſervatorder Denkmäler der n Sachſen Herr Dr tung Magdeburg be
ſichtigte unſere alte Kirche die nach Erbauung der neuen außer Schrauqh

geſetzt werden ſoll Für einen Abbruch des Gebäudes deſſen Alterthums
werth nicht beſtritten werden kann beſonders der romaniſche Thurm zeigt
intereſſante Einzelheiten dürfte nach dieſem Beſuche wenig Ausſicht ſein
Auch verſprach der Herr Konſervator für die Erhaltung der Ansſtattungs
gegenſtände unſerer Kirche insbeſondere des noch aus dem 15 Jahrhundert
ſtammenden höchſt werthvollen Schnitzaltares ſich verwenden zu wollen

Teutſchenthal 9 Oktober Stiftungsfeſt Der hieſige Rad
fahrer Verein feierte am Sonnabend ſein 1 Stiftungsfeſt wobei ver
ſchiedene Mitglieder fich als ausgezeichnete Kunſtfahrer erwieſen und für
ihre Leiſtungen reichen Beifall ernteten Auch die von Heryn MuſikdirektorE Rauwald geſtellte Muſik fand heidiente Anerkennung wie überhaupt

der Abend für alle Beſucher intereſſant geſtaltet war

r Teuchern 8 Oktober Quetſchung m ſeiner Be
ſchäftigung beim Bahnbau fiel dem Arbeiter Paul Kippenhahn eineVahnſchiene auf die linke Hand und c ihm den Mittelſinger

vollſtändig Der Verletzte i che Anordnung in die Klinik zu
Halle aufgenommen worden

r Roſßzlau 8 Oktober Ueberfahren Der 12 jährige Paul
Kittler welcher ſich auf einen bereits im Gange befindlichen Wagen
ſchwingen wollte n hierbei ab und ſtürzte ſo unglücklich daß er von
einem Hinterrade wurde Der Kleine erlitt eine ſchwere
Quetſchung von LWeichtheilen ſowie eine Verrenkung des rechten Ober
armes und befindet ſich in der Klinik zu Halle

Nanmburg 9 Oktober Der Ziegeldeckermeiſter
Kämmexrer jun ſtürzte in der Windmühlenſtraße von dem Dache eines
K37 es an dem er arbeitete herab und erlitt ſchwere Verletzungen am

opfe ſowie einen Armbruch

W Freyburg 9 Oktober Unfälle n Nißmigt ſchoß ſichgeſtern bei Gelegenheit einer ſogenannten Wende der 16 Jahre alte

Schreiber Ernſt Wurzel mit einem Terzerol in die linke Hand Auf
der Freyburg Querfurter Straße begegneten ſich bei Gleing in der Dunkel
heit mehrere Radfahrer die ohne Laterne fuhren Zwei von ihnen rannten
derartig gegen einander daß nicht nur die Maſchinen ſondern auch die
Radler berächtlichen Schaden erlitten

auf ärztl

ſei er ſprach die Worte hy othetiſch angenommenen ganz
beſonders giftig aus ſo wunden alle Thatſachen eher dafür

a7

aufzuweiſen hätte die durch ihre Hände gegangen Nach dieſen
Worten ſegte er ſich wie ein Sieger nieder

Dann wurden die Angeklagten gefragt was ſie zu ihrer
Rechtfertigung vorzubringen hätten

Eufemia Botſchkowa wiederholte daß ſie von gar nichts
wüßte und bei nichts betheiligt wäre und wies hartnäckig auf
die Maslowa als die allein Schuldige hin Simon wiederholte
z mehrere Male Jch bin unſchuldig ohne Grund ange
lagt

Maslowa ſagte gar nichts Auf die Aufforderung des Vor
ſitzenden zu ſagen was zu ihrer Vertheidigung vorzubringen
hätte erhob ſie nur die Augen auf ihn ſah nach allen um
wie ein gehetztes Thier ſchlug dann ſofort die Augen nieder
und fing laut ſchluchzend an zu weinen

Wäas haben Sie fragte der Kaufmann den neben ihm
ſitzenden Nechljudow denn er hatte einen ſeltſamen Ton ver
nommen den Nechljudow plötzlich von ſich gah Der Ton
war ein unterdrücktes Schluchzen

Nechljudow hatte noch immer nicht die ganze Bedeutung
ſeiner gegenwärtigen Lage erfaßt und ſchrieb das kaum unter
drückte Schluchzen und die Thränen die ihm in die Augen
traten der Schwäche ſeiner Nerven zu Er ſetzte ſein Pince
nez auf um die Thränen zu verbergen zog dann ſein Taſchen
tuch heraus und begann ſich auszuſchnauben

Furcht vor der Schande mit der er ſich bedecken würde
wenn alle hier im Gerjſchtsſaal ſeine Handlungsweiſe erführen
ſtörte die in ihm vorgehende innerliche Arbeit Dieſe Furcht

das Geſetz der Vererbung ſei von der Wiſſenſchaft derartig feſt
begründet worden daß man nicht nur Verbrechen aus Ver
erbung ſondern ſogar Vererbung aus Verbrechen herleiten
könne

träfe nach welcher die Maslowa
hypothetiſch augenommenen Mannesperſon zugeführt worden Dresden 0,78 Magdeburg 1,75

Was aber die Vorausſetzung der Vertheidigung anbe 10 Oktober Halle unterhalb 4 1,94 Trotha 2,10 9 Oktober
em Laſterleben von einer Bernburg 1,50 Calbe Unterpegel 1,10 Oberpegel 1,62

war in dieſer erſten Zeit ſtärker als alles andere in ihm
Fortſetzung folgt
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Halle 10 Oktober
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung erledigte in rer verger geſchloſſenen Sitzung nur noch einen Ge ans

Es wurde die definitive Anſtellung eines Büreau Hilfsarbeiters äfer
als Bureau Aſſiſtent vom 15 September ab genehmigt

Stadttheater Als 5 Vorſtellung im Goethe Cyklus gelangt
am Mittwoch a von Berlichingen zur Aufführung Mit dieſer
Vorſtellung beginnt der neu engagirte Ober Regiſſeur H Hofmann vom
Stadttheater in Bristau ſeine Thätigkeit ie allen bisher zur Auf
führung gelangten Werken des GoetheCyklus dürfte auch dieſem S
ſpiel ein reges Intereſſe entgegengebracht werden umfomehr als
von Berlichingen ſeit Jahren hier nicht zur Darſtellnng gekommen iſtDie Vorſtellung iſt im Farben Abonnement 20 gelb Für Freitag

wird Die Zauberflöte vorbereitet
Thalia Theater Am Mittwoch findet bereits die 6 Auffü nung

von Strafurlaub ſtatt bereits mitgetheilt für
Zuntag en 15 d M wiederum eine Novität und zwar der Schwan

Die Wahrſagerin von Joſef Jarno und Guſtav Rickelt vorbereitet
Gleichzeitig mit den Proben zur Wahrſagerin ſind auch bereits die
Vorbereitungen zu FrouFrou Pariſer Sittenbild in 5 Aufzügen vonH Meilhac und Ludw Halévy im vollen Gange Ein neues Nu lied
des MauthnerEnſembles welches bis et Velegenheit gebe

dem dieſen Publikum henen Tilly Lorenz wird h
z der Rolle der FrouſFrou debuttren

S Die Germannſchlacht Die r Vorſtellung der h
Ja erfreute ſich eines zahlreichen Beſuches beſonders waren eß
höheren Kreiſe unſerer Geſellſchaft welche erſchienen waren Die Auf
ſügrun nahm einen glänzenden Verlauf und wurde von den u
mit reichem Beifall belohnt Man darf nach den Beobachtungen de
geſtrigen Abends annehmen daß die unbegreiſliche Zurülckhaltung welche
breite Schichten unſerer Bevölkerung bisher dem Feſtſpiel gegenüber gezeigt
haben im Schwinden begriffen iſt und daß an ihre Stelle die Theil
nahme treten will welche das ſchöne Unternehmen verdient Möge der
Beſuch der nächſten Vorſtellungen welche am Mittwoch den 11 und Frei
tag den 13 Oktober Abends 7 Uhr ſtattfinden ſollen ein noch zahl
reicherer ſein als am Montag das wäre ein wohlverdienter Lohn für
all die Arbeit und Mühe welche die an dem Feſiſpiel Betheiligten auf
gewendet haben

Jahresfeier der Stadtmiſſion Der Halleſche Zweigverein des
unter dem Protektorat der Kaiſerin ſtehenden Evangeliſch Kirchlichen Hilf
vereins begeht ſein Jahresfeſt zugleich als Vorfeier des Geburtstages der
Kaiſerin am Dienstag den 17 Oktober durch einen Feſtgottesdienſt in derMarienkirche um 6 Uhr Abends in welchem Herr Vroſeſor D Reiſchle

die Feſtpredigt halten wird und eine h r in den Kaiſerſälen um Uhr Abends unter Mitwirkung des Archen Chors des
Stephanuskirche Das Programm wird noch bekannt gegeben werdenGebranchsmuſterſchug Jn dem Regiſter der Gebrauchsmuſter

ſind folgende Eintragungen bewirkt Nr 122547 Ringſchmierlager mit
r äußeren und einer inneren Oelkammer Alfred Haacke Halle a
ernburgerſtraße Nr 122775 a e zum Reinigen von Fä

Nr 939

beſtehend aus mit einer Kapſelmutter verſehenem Gehäuſe bei welchem
das Schließen oder Oeffnen der Waſſerzuführungsöffnung durch eine
Viertel Drehung der mit dem Spritzkopf verſehenen Platte geſchieht AuguſtHoffmann Halle a Deſſauerſtraße 2 und Stubbad Schuchardt
al a S Nr 122680 Stellwerk für Motorfahrzeug beſtehend aus

ineinander angeordneten Büchſen mit daran befeſtigten Griffen Ernſt
Schirmer Trotha

Das Feſt der goldenen Hochzeit begingen vorgeſtern in voller
körperlicher Rüſtigkeit und geiſtiger Friſche Herr Steuer Kontrolleur a D
Borrmann und ſeine Gattin in aller Stille

Der Y kommunale Bezirks Verein hat Donnerstag den
12 Oktober 1899 Abends 8 Uhr im Reſtaurant des Thalia Theaters
Monatsverſammlung Die Tagesordnung lautet Stadtverordnetenwahl
Verbreiterung der Fleiſcherſtraße kommunale Fragen

Der Jahn ſche Turnverein hielt in der AktienBrauerei ſeine
diesjährige Haupt Verſammlung ab Die vollzogene Vorſtands Wahl
brachte folgendes Ergebniß Buchhalter Seelmann Vorſitzender Maler

meiſter und Kaſſirer n SchrammSchriftführer Modelltiſchler Wachsmuth 1 Turnwart eher n
mann 2 Turnwart Buchbindermſtr Knieſtedt Geräthewart Es wur
beſchloſſen am 21 Oktober eine Nachtturnfahrt nach Cannena Abends
9 Uhr vom Prinz Karl ab zu unternehmen

Der Verein ehem Dragoner am Sonnabend im
Markgrafen eine gut beſuchte GeneralVerſammlung ab Mit einemdreifachen Hoch auf den Kaiſer eröffnete Kamerad Töpfer bie Verſamm

lung Nach Entgegennahme des Geſchäfts und Kaſſenberichtes wurde
der Vorſtand neu reſp wieder gewählt und zwar W Töpfer
1 Vorſitzender H e 2 Vorſitzender O Brodte Schriftführer W Weber Stellvertreter E Beuchel Rendant W Seyferth
Kaſſirer Linke Jänecke Hanf Ullrich und Pottel Beifitzer
Zeuner und Sepp Kaſſenreviſoren Nach Aufnahme eines Kameraden
wurde beſchloſſen am Sonntag den 15 Oktober einen e Abend

n Zum Delegirten u der am 15 October ſtattfindenden
erbſtAbgeordneten Verſammlung des Nordoſt Thüringer Bezirkes wurde
amerad Töpfer gewählt

Erweiterung der Gasdauſtalt J Die Verwaltung unſerer
ſtädtiſchen Gaswerke läßt es ſich bekauntlich angelegen ſein den Gas
verbrauch du Entgegenkommen gegenüber den Abnehmern und Er
leichterungen aller Art nach Möglichkeit zu ſteigern Zu dieſem Zwecke iſt
u a die Gasmeſſermiethe ſchon längſt abgeſchafft und die Hausanſchläſſe
ſowie die ſog Steigeleitungen in den r werden auf Antrag der
Beſitzer von der Gaswerksverwaltung völlig unentgeltlich hergeſtellt Dieſe
Beſtrebungen ſind faſt über Erwarten erfolgreich geweſen der Gasverbrauch
iſt fortgeſetzt in ſo rapider Zunahme begriffen daß eine Erweiterung der
Gasanſtalt I demnächſt erfolgen muß Allerdings hätte das Kuratoriumvorher gern beobachtet wache Tinwirkung die Errichtung des ſtädtiſchen

Elektrizitätswerkes auf den Gasverbrauch haben wird da unzweifelhaft viele
Gewerbetreibende welche bisher große Mengen Gas verbrauchten ſofort nach
Fertigſtellung des Elektrizitätswerkes elektriſche Energie in ihren Betrieben
verwenden werden Jn dieſem Jahre ſind aber namentlich im Süden der Stadt
ſo zahlreiche neue Gasanſchlüſſe hergeſtellt daß bereits im nächſten Winter die
Gaswerke an der Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit angelangt ſein werden
Die Anforderungen an die Gaswerke ſteigen in einer Weiſe daß wenn
gleich nach Eröffnung des Elektrizitätswerks auf der einen Seite ein Rück
ars zu erwarten iſt immer ein ſo erhebliches Mehr verbleibt daß

as Gaswerk Kuratorium rechtzeitig an eine entſprechende Erweiterung der
Anlagen denken muß Es ſind deshalb auch bereits die erforderlichen
Vorarbeiten ins Werk ſeſehn Beſonders wird es ſich auch um die
Selfuns eines neuen Gaſometers auf dem Grundſtücke der Gasanſtalt I
handeln Sobald die in Ausficht genommene Vergrößerung der Gas
anſtalt J durchgeführt ſein wird dürfte die Außerbetriebſegung der Gaß
anſtalt II Krauſenſtraße erfolgen

Patente Herr Dr g Erdmann hierſelbſt erhielt ein Verfahrenzur Darſtellung Oxyphenylpropionſäure lacton ſowie ein vaſafren

zur Darſtellung von Phenylagcetaldehyd patentirtTodtgeſturzt Auf ſchreckliche Weiſe kam geſtern Nachmittag um

8 Uhr der Maurer Wilhelm Salzer aus Giebichenſtein um s Leben
Derſelbe war damit beſchäftigt innerhalb des E Leutert ſchen Fabrikgrund
ſtücks Burgſtraße 84 am Modelltiſchlerſchuppen ein in einer Höhe von
etwa 5 Metern in die Mauer eingebrochenes Fenſter zu wölben Salzer
trat hierbei auf einen Kalkkaſten der ins Schwanken gerieth ſo daß der
Mann das Gleichgewicht verlor und rücklings vom Gerüſt herunter auf
den haſten Hof ſtürzte Nach wenigen Sekunden bereits trat der
Tod in Folge eines Schädelbruchs ſowie verſchiedenen inneren und auch
noch anderen äußeren Verletzungen ein Her Verunglückte iſt 57 Jahre
alt und verheirathet

Geiſteskrank Geſtern Nachmittag zwiſchen 1 und 2 Uhr erſchien
in der Wohnung eines hieſigen angeſehenen Bürgers in der Magdeburgerſtraße ein Menſch der ſich Mükler nannte h Mechaniker ſein wollte

Derſelbe bat um Unterkommen da er krank ſei was natürlich abgelehnt
wurde Der Aufforderung die Wohnung zu verlaſſen kam der Fremde
nicht nach er drohte vielmehr ſich auf der Stelle zu erſchießen Als er
endlich ging drohte er morgen Mittag wieder zu kommen Apſcheinend
iſt der Mann geiſteskrank

Zuſammeunſtoßt Vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 790 fand

eſtern Vormitt 9 u i dem Moto 16n ind einen 53 Zuſamnenſtes hen vie
wurden nicht verletzt
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Nr 339 Mittwoch
Gardineunbrand Geſtern Thend 62 Uhr fand im Grund

le u za chte ni v n e eohnern beſe auchte n erufen zu werdenStreit Am a Abend kam es in veh cundſüct der
Reilſtraße zwiſchen mehreren Perſonen zu heftigen Auseinanderſetzungen
in deren Verlaufe der Arbeiter Louis Schmidt derart gegen den Unier
leib geſtoßen wurde daß er zurücktaumelte und rücklings ſtürzte Er
ſchlug dabei mit dem Hinterkopfe ſo heftig auf eine Kiſte auf daß er
W erhebliche Verletzung erlitt und kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte

Unfälle Jn einem unbewachten Augenblicke war der 1 Jahr alte
Fritz Heintze an die Flurtreppe gerathen und kollerte dieſelbe hinabwobei er einen Bruch des rechten Oberarmes erlitt Als der wagen

führer Wilhelm Krauſe von hier in der Mansfelderſtraße von ſeinem
Wagen herabſprang knickte er derart um daß er einen Bruch des linken
Fußknöchels erlitt Die Verletzten mußten in die Klinik gebracht werden

Gequetſcht Der Schweizer Joſeph Geringer welcher bei einem
hieſigen Oekonomen in Arbeit ſteht wurde von einer neu in den Stall

ekommenen Kuh derart gegen die Wand gedrückt daß er eine Quetſchung
er Bruſt erlitt Das Thier war in außerordentliche Erregung gerathen

weil man ihm daß Kalb genommen hatte Es ſchlug deshalb auch kräftig
aus und durch einen Tritt erlitt G noch eine nicht unerhebliche Verletzung
des rechten Schienenbeines Derſelbe mußte in das Diakoniſſenhaus ge
bracht werden

Statiſtiſches Jm September 1899 ſind in der Stadt Halle
695 Kinder als geboren angemeldet 189 männlichen und 206 weiblichen
Geſchlechte darunter 68 uneheliche Geburten 15 männliche und 19 weibliche
von hieſigen 17 männliche und 17 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 8656 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konſeſſion

15 ar1 2 e maoſaglſchere gemlſchtere Diſſident
Als verſtorben ſind angemeldet 156 Perſonen männlichen und

131 weiblichen Geſchlecht 287 dazu 11 Todtgeburten 298
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 68 männlichen 58 weiblichen Geſchlechts

don 6 z izJ 7 v S6 10 2 2 2v 11 15 4 1 4 we 16 20 2 n z 7 ac 2180 u 7 4al 40 e4160 11 a 8 ge 51 60 13 10e 61 70 11 10 mT71 680 9 0 8 rüber 81 3 v 2unbekannt z S156 männſichen 191 weiblichen Geſchlechts

221 waren evangeliſcher 20 katholiſcher 2 moſaiſcher KonfeſſionODiſſident ngetoſt 44

Es waren 104 männliche 89 weibliche ledig 39 männliche
38 weibliche verheirathet 18 männliche 14 weibliche verwittwet männ
liche weibliche geſchieden

Geboren wurden 395 Todesfälle waren 298 mithin 97 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 78 geſchloſſen

Celegramme und letzte Nachrichten
Potsdam 10 Oktober Wolff s Bur Die Königin Wil

helmine der Niederlande welche wie an anderer Stelle gemeldet geſtern
Mittag den Staatsſekretär des Aeußern Staatsminiſter Grafen v Bülow
in längerer Audienz empfing ſpäter wurde Herr v Bülow auch von ber
Königin Mutter Emma empfangen verlieh dem Staatsminiſter das Groß
kreuz des Niederländiſchen Löwen Ordens

Breslau 10 Oktober Meldung des B Der geſammte
Vorſtand der hieſigen Weberinnung hatte ſich wegen Untreue be
gangen durch widerrechtliche Vertheilung von Jnnungsvermögen an die

Mitglieder vor der hieſigen Strafkammer zu verantworten Obermeiſter
Brauner und Jnnungsmeiſter Werner erhielten je 1 Jahre Ober
meiſter Hillebrand und Jnnungsmeiſter Breuer je 1 Jahr Gefängniß
alle vier Verurtheilten wurden ſofort verhaftet

Wien 10 Oktober Meldung des Kl Geſtern Nacht
wurde hier der Buchhalter Georg Bewersdorfer welcher dem Holz
händler Stolz in Berlin 12000 Mk defraudirt hatte verhaftet
Bewersdorfer hatte 4900 Mk in leichtſinniger Geſellſchaft vergeudet und
theilweiſe am Trabrennplatze verſpielt 7100 Mk wurden noch bei ihm
vorgefunden Bewersdorfer lebte hier unter dem Namen Johann Sauders

Budapeſt 10 Oktober Meldung des Kl Jn hieſigen
ariſtokratiſchen Salons erzählt man ſich Kronprinzeſſin Stefanie
werde ſich demnächſt unter Verzicht auf alle Vorrechte eines Mitgliedes
des Kaiſerhauſes mit dem Attaché der öſterreichiſchungariſchen Botſchaft

in London Grafen Elemer Lonyay vermählen Der Graf ſoll
15 Jahre jünger als Stefanie ſein

Warſchau 10 Oktober Wolff s Bur Auf der Station Ruda
der Warſchau Wiener Eiſenbahn iſt ein Perſonenzug mit einer
rangirenden Lokomotive zuſammengeſtoßen Beide Lokomotiven und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Oktober
mehrere Waggons wurden zertrümmert fünf Perſonen wurden ſchwer
zahlreiche leicht verletzt

London 10 Oktober Hirſch s Bur Morning Leader ver
ſichert daß das Kriegsdepartement den Proviant für die nach Afrika
geſandten Truppen für eine Dauer von 8 Monaten bemeſſen hat Man
ſchließt daraus daß ſelbſt die Regierung auf eine längere Dauer der
Feindſeligkeiten rechnet

Londou 10 Oktober Meldung des B Depeſchen aus
Afrika melden daß vielfach Unzufriedenheit im Burenlager über
die Nichteröffnung der Feindſeligkeiten herrſcht Thatſächlich erlangen da
durch die Engländer die Möglichkeit ſchwere Schlappen zu vermeiden
Jeder Tag bringt ſetzt die Engländer der militäriſchen Ueberlegenheit
näher Bis jetzt haben 66 Minen Compagnien die Arbeit eingeſtellt 17
arbeiten noch Tauſende von ſchwarzen Arbeitern ſind ohne Beſchäftigung

Die Abreiſe der weißen Bevölkerung iſt im Ahnehmen begriffen

Kairo 10 Oktober Hirſch s Bur Hieſige Blätter verſichern
daß die Familie Dreyfus eine Villa in der Umgegend gemiethet habe
wo Dreyfus mit Frau und Kindern den Winter verbringen wird

Rewhyork 10 Oktober Hirſch s Bur Hieſige Blätter behaupten

es ſei thatſächlich eine Allianz zwiſchen Deutſchland Frankreich und
Rußland geſchloſſen die gegen England und die Vereinigten
Staaten gerichtet ſei

Berlin 9 Oktober Das Urtheil gegen den Grafen v Egloff
ſtein wegen Betrugs das auf heute vertagt und heute Nachmittag ver
kündigt wurde lautete auf neun Monate Gefängniß wovon ſechs
Monate als durch die Unterſuchungshaft verbüßt erachtet wurden Der
Angeklagte wurde nicht aus der Haft entlaſſen

Verlin 9 Oktober Aus Dirſchau wird berichtet Der Arbeiter
Pourſchke aus Malſau Kreis Dirſchau erſchlug heute Nacht mit der
Axt ſeine Frau Laut Meldung aus Teplitz iſt die große Treib
riemenfabrik von Effenberg Wenzel niedergebrannt Der Schaden
iſt ſehr bedeutend

Standesamt Palle
NAnfarboten

7 Oktober Dex Maurer Karl Köhler und Anna Grapenthin Zembſchen
und Gr Ulrichſtraße 16 Der Schuhmacher Friedrich Kupfer und Auguſte
Benterodt Mühlberg 2 und Kl Ulrichſtraße 27 Der Reſtaurateur Hermann
Uebe und Emma Freimuth Gr Ulrichſtraße 52 und Klein Kreutz Der
Sattler Max Richter und Eugenie Hammer Wilhelmſtraße 2 und Fleiſcher
ſtraße 34 Der Handarbeiter Franz Werge und Roſine Schäfer Mühl
weg 45 Der Handarhbeiter Richard Rödiger und Marie Hendrich Ludwig
ſtraße 24 Der Lokomotivheizer Andreas Wolfert und Luiſe Kunze Bern
burg und Naundorf

9 Oktober Der Bezirksfeldwebel Adolf Ernſt und Klara Beyer Torgau
und Germarſtraße 3 Der Schloſſer Robert Doberitz und Minna Rößler
Ludwigſtraße 21 und Ludwigſtraße 19 Der Blechſchmied Karl Crain und
Martha Kreiter Gr Brauhausſtraße 10 und Pfännerhöhe 50 Der Gelb

ießer Hermann Hanßen und Emma Bergmann Meckelſtraße 8 und Schiller
traße 38 Der Schmied Julius Kehl und Martha Plato Lindenſtraße dl

Der Schriftſetzer Karl Rohe und Anna Leonhardt Glauchaerſtraße 12
und Wörmlitzerſtraße 13 Der Bäckermeiſter Louis Beyer und Marie
Neupert Untermhaus Der Opernſänger Theophil Braun und Klara Adler
Hille und Langebrück Der Landwirth Woldemar Anton und Alice Weirß
leder Halle a/S und Poſen

Eheſchließungen
9 Oktoher Der Schloſſer Wilhelm Ahrens und Suſagnna Wrubel Bahnr

hofſtraße 19 und Pfännerhöhe 43 Der Unteroffizier Alfred Reidewreiſter
und Margarethe Gänkler Reilſtraße 128 und Reilſtraße 127 Der Tiſchle
Adolf Hanſchild und Friederike Hach Blumenthalſtraße 21 Der Magiſtrats
Diätar Max Konzack und Hulda Arper Fleiſcherſtraße 4 Der Lehrer Max
Aderhold und Klaära Wietaſch Gorden und Annenſtraße 1 Der Stell
macher Oswald Günther und Helene Müller Martinſtraße 22 und Albrecht
ſtraße 20 Der Mechaniker Karl Krumpe und Friederike Fuchs Gr Stein
ſtraße 63 und Breiteſtraße 272 Der Muſiklehrer Hugo Wagner und
Margarethe Uhlmann Torgau und Heinrichſtraße 10

Geboren
9 Oktober Dem Rangirer Hermann Fiſcher ein S Arthur Blumen

thalſtraße 3 Dem Poſt Bureauaſſiſtenten Hermann Diehl ein S Fritz
Krukenbergſtraße 17 Dem h Paul Roth ein S Arthur Zwinger
ſtraße 5 Dem Hilfsbremſer Karl Marr ein S Karl Dieskauerſtraße 9

Dem Schmied Karl Weſemeier eine T Lina Alter Markt 4 Dem
Kellner Ernſt Wiewicke eine T Martha Hirtenſtraße 9 Dem Monteur
Max Heinecke ein S Kurt Defſauerſtraße 13 Dem Strafanſtaltsaſſiſtent
Philipp Höhner eine T Paula Jägerplatz 21 Dem Fabrikbarbeiter Karl
Pretzſch eine T Charlotte Merſeburgerſtraße 50 Dem Güterbodenarbeiter
Arno Naumann eine T Eliſabeth Brunoswarte 34 Dem Tapezierer
F23l Rathmann ein S Fritz Neumarktſtraße 12 Dem Bahnardeiter

arl Koch ein S Willy Georgſtraße 10 Dem Kaufmann May Bernſtein
ein S, Geiſtſtraße 682

Geſtorben
9 Oktober Des Schneider Eduard Wohlan S Walther 11 Charlotten

ſtraße 18 Der Schmied Julius Sadewaſſer 60 Charlottenſtraße 21
Des Eiſenbahnwerkmeiſter Ernſt Bothe Ehefrau Eleonore geb Lindner 61
Merſeburgerſtr 9 Des Oberſteuer Kontrolleur Wilh Schulz S Walther 8 J
Diakoniſſenhaus Der Kanzleirath Auguſt Heidelberger 85 J Schillerſtr 58
Des Geſchirrführer r Barth T todtgeb Gr Wallſtraße 42 Des
Schmied Max Planert S Max 5 Wolfſtraße 21 Des Schuhmacher
Albert Thielicke T Erna 2 Herderſtraße 2 Der Privatmann Franz
Kloß 58 J Harz 50 Des Schloſſer Wilh Reinſch T Charlotte 8 M
Liebenauerſtraße 166 Des Schneider Kurt Klos Ehefrau Martha geb
Wilke 22 J Klinik Der Brauereiarbeiter Julius Opel 50 Böllberger
weg 58 Der Handarbeiter Ernſt Graul 61 8 Anhalterſtraße 2 Des
Kutſcher Karl Moritz Ehefrau Johanne geb Hildenhagen 44 J Hermann
ſtraße 12 Bertha Röthting 19 Diakoniſſenhaus Des Maurer
Guſtav Gotſch T Jda 6 Liebenauerſtraße 162

Voransſichtliches Wetter am 11 Oktober 1899
Bei nürdlichem Winde zunächſt noch trockenes kühles und

zeitweiſe heiteres Wetter
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Große Illrichſtraße 39

iſt Spezialiſt für allerfeinſte zahntechniſche Arbeiten Jede Axz
Zahnerſatz Kronen und Brückrnarbeiten ar ag ohne
Gauemplatten kunſtvolle Plombirung einzelne ZJahnkronen

ſchmerzloſe Zahnoperation 26
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Zur Beachtung Der T e unſerer eNummer liegt ein Pro der Firma Fritz Hammesſahr
Foche Solingen Stahlwaarenfabrik und Verſandthaus
bei worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen
Genaunte Firma verſendet alle Arten Stahlwaaren in beſter
Qualität zu billigen Preiſen

Für die Vervollſtändigung der Herbſt und Winterkleider
iſt jetzt die rechte Zeit gekommen Da iſt es erwünſcht wenn ſich die
alten uten Bezugsquellen in Erinnerung und ihre Muſter anbdieten Daßweltbekannte Tuch Verſandhaus Conto Kamberg in Cottbus hat

der heutigen Nummer dieſer Zeitung ſeine Preisliſte und Beſtellkarte wieder
beigefügt Eine Menge von Zeugniſſen weiſt nach daß ſeine Zuſagen
erfüllt werden und allgemein befriedigt haben Jedenfalls eine ganz er
hebliche Erſparniß beim Tuch Einkauf

W

Fortlautend bedeutende Eingünge der geschmackvollsten Neuheiten in

Kragen Rad u Abend Mänteln

Vornehmer Gesohmaok tadelioser Sitz sowie sau

Blousen Costumes Costumrö

Se Verkauf zu ausser gewöhnlich billigen Proison

herste Verarbeitung zeichnen meine Confeotion besonders aus
Sämmtliche Aptikel sind mit festem Preise deutlich versehen

Geschäftshaus L W E
Halle a Harktplatz 2 u 3



Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Oktober Nr 239

e enMöobel Fabrik und Magazin
Halle a Gr Märkerſtraſze 4

BWrstes Specöal FIagazin für vüärgerliche ohnungs Rinrichtungen
von 300 400 600 800 1000 1500 Markt un ehr in nur beſter tadelloſer Waare unter Garantie

Grösstes Lager biirgeriicher Zimmer Kinrichtungen,
An erkannt denkbar beſte und ſolide Bedienung

Die beſten Beweiſe für reelle gute Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln bezeugt das Vertrauen welches uns ſeltens des Publikums in jährlich ſteigendem Maaße
entgegengebracht wird

die Großartigkeit der Auswahl die Gediegenheit unſerer Fabrikate ſowie die ſo oft und reichhaltig ausgeſtatteten Schaufenſter Ausſtellungen nur ſehr preiswerther und
geſchmackvoller Einrichtungen uat wir ganz beſonders hervor

Die in unſeren abendlich hell erleuchteten Schaufeuſtern ausgeſtellten gediegenen Zimmer Einrichtungen ein gutes Wohnzimmer ein feiner Salon ein kiefern naturfarben Schlaf
zimmer ſehr geſchmackvoll und billig erwecken allſeitig viel Jntereſſe und können wir den Brautleuten e eine Beſichtigung derſelben nur ſehr empfehlen

Oie Vortheile betreffs Soliditat und Billigkeit unſerer Möbel ſollte Jeder wahrnehmen und fich durch perſönliche Beſichtigung unſerer Muſterzimmer Ausſtellung davon überzeugen

Eigene Fabrikntion Preiſe Trans ort frei

2
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An viegiin Duüsseldort

Ernst Walter Geistetrasse 67
Drogerie Phönix

G Oeeowald Nachf Gelststr 84
Alfred Beook Markt Drogoerie

Schmeerstrasse 1
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